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Antrag der Rechnungsprüfungskommission 

 

19.06.26 Kreditabrechnung Ersatz und Ausbau Infrastruktur Schulinformatik 

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt dem Grossen Gemeinderat: 

1. Eintreten auf die Vorlage. 

2. Genehmigung der Kreditabrechnung "Ersatz und Ausbau Infrastruktur Schulinformatik Primarschule" 
mit Gesamtkosten von 1'461'738 Franken, respektive einem Minderbetrag von 220'956 Franken. 

 

Begründung 

Angesichts der veralteten Ausrüstung genehmigte das Parlament am 6. März 2017 einen Kredit über 
1,7 Mio. Franken zwecks Ersatz und Ausbau der Schulinformatik-Infrastruktur der Primarschule Wet-
zikon. Ursprünglich war vorgesehen, das Projekt mit der RIZ AG durchzuführen. Dieser Ansatz wurde 
jedoch zugunsten eines Ausschreibungsverfahrens aufgegeben. Die Umsetzung erfolgte in zwei Teilpro-
jekten. Für das Teilprojekt Provider-Auswahl, welches unter anderem die Lieferung und Installation von 
Computerhardware sowie Supportleistungen umfasste, erhielt die Letec IT Solutions AG den Zuschlag. 
Das Teilprojekt Vernetzung der Schulhäuser wurde an die Swisscom vergeben. Die Gesamtkosten belie-
fen sich auf 1'461'738 Franken, womit die damals geschätzten Gesamtkosten um 220'956 Franken un-
terschritten wurden. Die Minderkosten liegen unter anderem in den erfolgreichen Submissionen und 
der Standardisierung von Hard- und Software begründet. 

Die Rechnungsprüfungskommission (RPK) hat die Kreditabrechnung geprüft und sich die Umsetzung des 
Projekts vorstellen lassen. Die Kommission schreibt dem Projekt insgesamt eine hohe Professionalität zu 
und begrüsst, dass mit der Letec IT Solutions AG eine Firma mit grossem Erfahrungsschatz im Schulbe-
reich – speziell auch in der Schulinformatik – den Zuschlag erhielt. Die RPK hält fest, dass die Abrech-
nung von der ursprünglichen Kreditvorlage erheblich abweicht, da diese noch mit Blick auf eine Zusam-
menarbeit mit der RIZ AG entworfen wurde. Sie erachtet die Anpassungen angesichts des Entscheids für 
das Ausschreibungsverfahren und der im selben Zeitraum verabschiedeten IT-Strategie jedoch für ge-
rechtfertigt und das Ziel einer modernen und zukunftsgerichteten Schulinformatik für erreicht. Die RPK 
weist jedoch auch auf das noch vorhandene Verbesserungspotenzial im Bereich der pädagogischen An-
wendung hin. 

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt dem Parlament, die Kreditabrechnung gemäss dem An-
trag des Stadtrats zu genehmigen. 

Wetzikon, 3. Februar 2020 

Rechnungsprüfungskommission 

   
Roger Cadonau 
Präsident 

Jonatan Schäfer 
Kommissionssekretär 
 

 

 


